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Ö F F N U N G S Z E I T E N

RATHAUS
Die Gemeindeverwaltung im 
Rathaus ist ab sofort wieder zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. 

Bitte beachten Sie folgendes 
bei Ihrem Besuch: 
n	 Mund- und Nasenschutz  
	 tragen
n	 Abstand zwischen den  
	 Personen halten 
n	 Desinfektion der Hände
n	 Niesen oder Husten nur in  
	 die Armbeuge 

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr	
08:00 bis 12:00 Uhr  
Mo zusätzlich: 	
14:00 bis 16:00 Uhr 
Do zusätzlich: 	
16:00 bis 18:30 Uhr 

Gäste-Information  
Bad Neualbenreuth /  
Sibyllenbad
Marktplatz 10 
95698 Bad Neualbenreuth
Tel. 09638 933-250 
neualbenreuth@sibyllenbad.de
www.badneualbenreuth.de

Öffnungszeiten:
01.11. bis 28.02.:
Mo bis Fr� 09:00 bis 13:00 Uhr
01.03. bis 31.10.:
Mo bis Fr� 09:00 bis 16:00 Uhr

Im Moment sind wir  
telefonisch erreichbar.  
Änderungen werden auf  
der Homepage bekannt  
gegeben.

 Gemeinsam freuten sich 1. Bürger-
meister Klaus Meyer und Werklei-
ter Gerhard Geiger über die gute 
Entwicklung in der Gemeinde 
und im Kurmittelhaus in den ers-
ten zehn Wochen des Jahres. Mehr 
Ankünfte, mehr Übernachtungen 
und mehr Gäste an der Kurallee wa-
ren Zeichen einer positiven Dyna-
mik nach der Anerkennung der Ge-
meinde als „Heilbad“. Gemeinsam 
tragen die beiden Chefs aber auch 
die Entscheidung zur Schließung 
des Sibyllenbades im Rahmen der 
Bemühungen zur Verlangsamung 
und Eindämmung der Corona Pan-
demie Mitte März. „Es gab zu die-
sem Zeitpunkt weder im Team 
noch bei den Gästen nach meiner 
Kenntnis einen Verdachtsfall, den-
noch war die Schließung unum-
gänglich“ so Sibyllenbadleiter Gei-
ger. „Die Schließung der Übernach-
tungsbetriebe und die Reduktion 
des Angebotes unserer zahlreichen 
Gaststätten auf Abhol- und Liefer-
dienst ist ein schwerer Schlag für 
alle touristischen Akteure in der 
Gemeinde“ ergänzt Meyer, „aber 
eben auch konsequent“.

Die Mitarbeiter des Kurmittel-
hauses befinden sich seit 1. April 
in Kurzarbeit, dennoch wird an vie-
len Stellen im Haus weiter gearbei-
tet. Das Team der Bademeister und 
die Techniker haben die für Som-
mer geplante regelmäßige Jahres-
inspektion vorgezogen. „Alle Be-
cken sind derzeit leer und gerei-
nigt und wir haben auch im Inte-

resse der Hygiene große Teile des 
Rohrleitungsnetzes im Keller de-
montiert“ so Geiger mit Dank für 
das Engagement seiner Beschäf-
tigten. Im Wellnessbereich wurde 
die Neugestaltung der Birkensauna 
vorgezogen, derzeit arbeiten zwei 
Mitarbeiter der Fachfirma Klafs ge-
meinsam mit Wellnesschef Herbert 
Pufke an der neuen Inneneinrich-
tung. „Das wird ein Highlight für 
unsere Kunden wenn sie denn wie-
der kommen dürfen“ ist Pufke über-
zeugt. Auch der acht Hektar große 
Kurpark des Sibyllenbades wird für 
die Gäste weiter aufgehübscht. Si-
byllenbadgärtner Patrick Schön er-
hält hier tatkräftige Unterstützung 
von vielen Kolleginnen und Kolle-
gen aus Medizin, Wellness und Ver-
waltung. Auch das Team des Bau-
hofes ist fleißig bei der Sache. Über-
all im Kurort wird gewerkelt und al-
les schön hergerichtet.

Wann es wieder in Richtung 
„normale Zeiten“ geht wissen der-
zeit leider weder die Kommunal-
politiker noch das Management im 
Bad. Geiger dankt für tolle Unter-
stützung des bayrischen Heilbäder-
verbandes. Mit dem Vorsitzenden 
Klaus Holetschek gäbe es nicht nur 
einen Freund von Bad Neualben-
reuth sondern einen Kämpfer für 
die ganze Heilbäderfamilie in Mün-
chen. Der Staatsekretär betone bei 
jeder Gelegenheit die Bedeutung 
der bayrischen Heilbäder und Kur-
orte nicht nur zur Gesundheitsför-
derung sondern auch als wichtiger 

Teil des Tourismus und als Wirt-
schaftsmotor.

Vorbehaltlich entsprechender 
Vorgaben kann sich der Werklei-
ter einen stufenweisen Wiederbe-
ginn im Kurmittelhaus vorstellen. 
„Starten wollen wir mit der medi-
zinischen Abteilung denn ich weiß, 
wie viele Patienten derzeit unsere 
Physiotherapie und unsere beson-
deren Kombinationsbäder drin-
gend vermissen“ so der Diplom-
Kaufmann. Dann sei zunächst der 
Teilbetrieb der Badehalle für me-
dizinische Anwendungen denkbar. 
Solange es bei dem Abstandsgebot 
bleibe sei ein wirtschaftlicher Be-
trieb des orientalischen BadeTem-
pels und der Saunalandschaft aller-
dings nicht abbildbar, so die Ein-
schätzung der Badleitung. Und ein 
eingeschränktes Angebot reduziert 
leider die Attraktivität des ganzen 
Hauses und der touristischen Desti-
nation im Landkreis Tirschenreuth.

Gleichwohl teilen Bürgermeister 
und Werkleiter aber auch ihren Op-
timismus. Es werde eine gute Zeit 
nach Corona geben, auch wenn 
diese vielleicht nicht mehr ganz 
mit der alten vergleichbar sein wird, 
so Meyer und Geiger. Wir arbeiten 
weiter an der Attraktivität unserer 
Angebote für die Gäste aus Nah und 
Fern und brennen darauf, wieder 
für unsere Kunden da zu sein. „Wir 
vermissen Sie und freuen uns auf 
Sie, möglichst bald wieder in Bad 
Neualbenreuth-Sibyllenbad“ so der 
abschließende Tenor.

Ein Kurort „in besonderen Zeiten“
Corona Pandemie stoppt gute Entwicklung in der Tillenberggemeinde



 

Hinter uns liegen 6, 12, 18 oder 24 Jahre einer intensiven 
Kommunalarbeit, in denen wir wichtige Entscheidungen 
nach demokratischen Spielregeln beraten und in die Tat 
umgesetzt haben. Mein Dank gilt allen Gemeinderatsmit-
gliedern und auch Ortssprechern, die in dieser Zeit mit 
hohem Maße an persönlichem Engagement die Interessen 
unseres Marktes Bad Neualbenreuth und dem Sibyllenbad 
vertreten haben. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stand stets der Mensch und 
unsere Heimatgemeinde Bad Neualbenreuth. Bei der kon-
sequenten und wirtschaftlichen Haushaltsführung mussten 
auch Prioritäten gesetzt werden. Trotz hoher Investitionen 
konnte die Verschuldung im Rahmen gehalten werden. Es 
ist so umso erfreulicher, dass dank dem Verantwortungs-
bewusstsein der Marktratsmitglieder, unterstützt vom qua-
lifizierten und engagierten Verwaltungspersonal, vieles für 
eine kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Sibyllen-
badgemeinde erreicht wurde.

Beispielhaft stehen dafür die Schule und Schulturnhal-
le, Kindergarten und Kinderkrippe, die Gemeindever-
bindungsstraßen und die Geh- und Radwege entlang der 
Staatsstraßen. Der Zusammenschluss der Wasserversor-
gungsanlagen im Gemeindebereich auf eine Einheit ist ein 
Meilenstein in der infrastrukturellen Entwicklung unserer 
Gemeinde. Im touristischen Bereich konnte neben den ho-
hen Investitionen des Zweckverbandes Sibyllenbad und vie-
ler privater Investoren auch die Bädergemeinde, dank opti-
maler Förderprogramme viele neue Attraktionen schaffen. 
Nicht nur deshalb durften wir uns im letzten Jahr über die 
Auszeichnung „Heilbäderstatus“ freuen. Auch der Bauhof 
konnte saniert und mit zeitgemäßen Maschinen ausgestattet 
werden. Bei der Abwasserentsorgungsanlage wurde in ein 
Kanalkataster und in die Kläranlage investiert. Personell ist 

der Markt Bad Neualbenreuth hervorragend für die zukünf-
tigen Aufgaben aufgestellt.

Ich möchte mich im Namen aller Bürgerinnen und Bür-
ger, bei den ausscheidenden Gremiumsmitgliedern für die 
in der Sache stets konstruktive und offene Zusammenarbeit 
bedanken, wie für den gegenseitigen Respekt, der auch bei 
unterschiedlichen Positionen nie verloren ging. Die Ver-
abschiedung erfolgt in der konstituierenden Sitzung am 
07.05.2020.
Vergelt’s Gott und vielen herzlichen Dank.

Klaus Meyer, Bürgermeister

NEUER GEMEINDERAT  
BAD NEUALBENREUTH  
AB 01.05.2020
Bürgermeister: Klaus Meyer

CSU/CWG:
Christian Hebert
Erwin Löw
Manuel Brucker
Franziska Maier
Alfons Schnurrer
Carina Keil
Michael Jaworeck

FW/SPD:
Johannes Saalfrank
Alexander Fellner
Hubert Stark

Markt
Neualbenreuth

am Mittelpunkt Europas
Staatl. anerkannter Erholungsort

KONSTITUIERENDE SITZUNG  
DES NEUEN GEMEINDERATES 

07.05.2020
(um 19:30 Uhr im Tillensaal)



 VERABSCHIEDUNG AUSSCHEIDENDE GEMEINDERÄTE 2020

01.05.1996 BIS 30.04.2020 

ARTHUR SOMMER
Marktrat & 3. Bürgermeister
24 Jahre im Gemeinderat

01.05.2014 BIS 30.04.2020 

CHRISTINE GRILLMEIER
Markträtin
6 Jahre im Gemeinderat

01.05.2002 BIS 30.04.2020 

CHRISTIAN MAISCHL
Marktrat & 3. Bürgermeister
18 Jahre im Gemeinderat

01.05.2008 BIS 30.04.2020 

JÜRGEN HEINL
Marktrat
12 Jahre im Gemeinderat

01.05.2002 BIS 30.04.2020 

CHRISTOF FRANK
Marktrat
18 Jahre im Gemeinderat

31.10.1996 BIS 30.04.2020 

ERNST KALIN
Marktrat
19 Jahre im Gemeinderat

Bis zu seinem Ableben war

Werner Hirschberger
† 27.01.2020

ein angesehenes und wertvolles Mitglied  
für unseren Marktgemeinderat. 

Wir danken Ihm für diese Zeit und  
werden Ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Ruhe in Frieden.
25.06.2009 BIS 10.10.2019 
Marktrat



 Ihnen fällt zuhause 
langsam die Decke auf 

den Kopf?
Dann haben wir hier ein paar 
Ideen für Sie, wieSie das sonnige 
Frühlingswetter rund um Bad 
Neualbenreuth in der Natur ausnutzen 
können.

Nutzen Sie den Frühling und 
unternehmen Sie eine Wanderung auf 
einem unserer Rundwanderwege,  
z.B. „Durch den Egerischern 
Hochwald zum Ringelfelsen“ mit dem 
Markierungszeichen „blauer Punkt“ 
und entdecken Sie unsere Heimat 
wieder ein Stück mehr! 

Müllabfuhrtermine 
MAI 2020

RESTMÜLL  
im gesamten Gemeindegebiet
08.05./22.05.2020
GELBER SACK  
Motzersreuth, Panzen, Poxdorf, 
Wernersreuth
08.05.2020
GELBER SACK  
im restlichen Gemeindegebiet
15.05.2020
PAPIERTONNE  
Motzersreuth, Panzen, Poxdorf,  
Wernersreuth
06.05.2020
PAPIERTONNE  
im restlichen Gemeindegebiet
08.05.2020
BIOTONNE  
im gesamten Gemeindegebiet
07.05./22.05.2020

Speziell für Kinder 
haben wir noch einen 

Vorschlag: 
Am Fuß-/ Radweg von Bad Neual-
benreuth Richtung Sibyllenbad findet 
ihr eine Kette mit bemalten Steinen, 
die gerne weitergeführt werden darf. 
Schnappt euch ein paar Steine von 
draußen und bemalt diese mit einem 
schönen Muster oder so wie sie euch 
gefallen. 
Ziel ist es, dass die Kette bis zum Kin-
dergarten gelegt wird, zusammen 
schaffen wir das! :) 
Viel Spaß beim Mitmachen! :)

Vielen Dank für diese schöne Aktion! 

NATUR NEU ENTDECKEN … einfach mal so
Wir dürfen uns glücklich schätzen, 
im ländlichen Raum zu Hause zu 
sein. Wir haben die Natur direkt vor 
der Haustüre - der natürlichste und 
effizienteste Ort zum Entspannen und 
Durchatmen. 
Für viele gehört ein Spaziergang 
oder eine Wanderung zum 
Wochenprogramm, einige sind 
auch täglich unterwegs, manche 
haben sogar ihren Arbeitsplatz in 
Wald und Flur. Gerade wegen einer 
gewissen Routine des „draußen 
Seins“ läuft man leider Gefahr, dass 
der Genuss des Natur-Erlebnisses 
beziehungsweise dessen Intensität 
auf der Strecke bleibt. Das hat seine 
Ursache auch ein bisschen darin, dass 
der Mensch ein „Gewohnheitstier“ 
ist. Dabei ist es gar nicht so schwer 
Neues zu entdecken oder bekanntes 
neu zu erleben.  
Wir haben alle unsere 
Lieblingstouren und die gehen wir 
meist in der gleichen Richtung. Was 
spräche dagegen, beim nächsten Mal 
den Weg anders herum zu gehen 
und dabei bewusst auf die andere 
Sichtweise zu achten, beispielsweise 
an Kreuzungen, Wegpunkten, 
besonderen Bäumen oder auf den 
veränderten Lichteinfall aus der 
entgegengesetzten Richtung …  
Unsere Augen nehmen wir meist 
als erstes um Dinge in unserer 
Umgebung wahrzunehmen. Und 

oft gibt sich unser Gehirn mit den 
Informationen zufrieden, die es 
„zu sehen“ bekommt. Nehmen wir 
doch einmal bewusst den Kontakt 
zu unseren anderen Sinnesorganen 
auf. Das geht gut an unseren 
Lieblingsplätzen, vielleicht auf 
einer Bank, auf der wir öfter die 
schöne Aussicht genießen. Oder 
wir suchen uns auf einer idyllischen 
Waldlichtung einen bequemen 
Baumstumpf oder einen gemütlichen 
Platz an oder auf einer Felsgruppe. 
Verschließen wir die Augen und 
verwehren unseren Gedanken 
den optischen Zugang zu unserer 
Umgebung. Dann konzentrieren 
wir uns auf das, was wir mit unseren 
Ohren hören: Das Zwitschern der 
Vögel, das Rauschen der Blätter, das 
Plätschern eines entfernten Baches 
oder die Windgeräusche in den 
Bäumen, die Hummel die gerade 
vorbeifliegt. Desto länger man hinein 
hört, umso mehr Laute kann 
man entdecken und umso leisere 
Geräusche nimmt man wahr … 
Das funktioniert mit unserer Nase 
genauso. Wir schließen die Augen 
und versuchen unsere Umgebung 
zu erriechen: Den Frühlingsduft der 
blühenden Wiesen, verschiedene 
Blumen und Bäume, die Feuchte des 
Waldes oder den erdigen Geruch der 
Felder … 
Und irgendwann spürt man die 
wärmende Sonne auf der Haut oder 



 

Durch den Egerischen Hochwald zum Ringelfelsen

Die Wanderung beginnt am Marktplatz in Richtung Sibyl-
lenbad. Beim Ortsende kommen Sie an ein Steinkreuz.

Bei diesem Kreuz wenden Sie sich nach links und laufen 
ins Tal hinab bis zur Straße nach Mitterteich. Dieser fol-
gen Sie einige Meter nach links und biegen bei der nächs-
ten Gelegenheit nach rechts ab bis hinunter zu den Fisch-
teichen. Vor dem ersten Teich folgen Sie der Markierung 
nach rechts, überqueren den Bach, passieren die Sibyllen-
quelle – die Kohlensäurequelle, von der aus das Kurmit-
telhaus Sibyllenbad mit Kohlensäurewasser gespeist wird 
– und laufen weiter bis zum nächsten Weg. Dort wenden 
Sie sich nach rechts und kommen zur Rennermühle. 

Vor der Mühle führt der Weg nach links, über den Mu-
glbach, leicht ansteigend, zu einem Feldkreuz, das von 
zwei Birken beschattet wird. Eine Bank lädt dort zum Ver-
weilen ein und eröffnet den Blick auf das nächste Ziel, die 
Wallfahrtskirche Kleine Kappl“. Vorbei am Golfplatz des 
Golfclub Stiftland e.V. erreichen Sie die Kirche.

Der Weg führt Sie auf der Teerstraße, an einem weiteren 
steinernen Flurkreuz vorbei, nach Ottengrün. Nach dem 
Dorf folgen Sie der Straße weiter, steil bergauf. Sie queren 
die Straße und tauchen in den stillen, dunklen Hochwald 
ein.

Durch diesen Wald laufen Sie bergan und kommen zu 
einer Forststraße, der Sie nach rechts bis zur Tirschenreu-
ther Straße folgen (686 m ü. NN). Sie überqueren die Stra-
ße und folgen einem geschotterten Fahrweg, den Sie kurz 
darauf wieder verlassen. Sie wandern nun leicht abfallend 
auf einem abwechslungsreichen Weg weiter. 

Sie folgen dem blauen Punkt und entdecken zuerst 
die Hütte der „Naturfreunde Waldsassen“, die an fes-
ten Tagen im Jahr zum Hüttensonntag geöffnet ist.  
Hinter der Hütte taucht die Felsenwand des Ringelsteins 
– im Volksmund Ringelfelsen – auf. Vom Ringelfelsen 
gehen Sie nun wieder ca. 100 m zurück, bis zur nächsten 
Weggabelung und folgen der Markierung nach links hin-
ab. Unmittelbar nach der Abzweigung steht links, abseits 
des Weges, ca. 30 m im Wald, der kleinere und unauffälli-
gere Untere Ringelfelsen. 

Dem blauen Punkt folgend laufen Sie in Richtung Otteng-
rün. Der Weg führt Sie nun aus dem Wald heraus. An einer 
Kurve, nach der sich der Weg in einem Linksbogen nach 
Schachten hinaufzieht, finden Sie einen weiteren interes-
santen Punkt: Eine ehemalige Fundstelle von Amethys-
ten.

Ihr Weg führt Sie weiter durch den kleinen Ort Schachten, 
an dessen Ende Sie bei der kleinen Kapelle die Mittert-
eicher Straße überqueren. Sie laufen durch Wiesen und 
Felder hinab zur Troglauermühle, überqueren dort den 
Muglbach und laufen nach rechts durch das reizvolle Ge-
dankental und den neu entstandenen Gedankentalpfad 
zurück nach Bad Neualbenreuth.

KENNZEICHNUNG: blauer Punkt

STRECKENVERLAUF:  
Bad Neualbenreuth – Kleine Kappl – Ottengrün 
– Ringelfelsen – Schachten – Gedankental – Bad 
Neualbenreuth

DAUER / LÄNGE: 4-5 Stunden; ca. 15 km;  
Höhenunterschied ca. 180 m

den kühlen leichten Wind oder 
das  Krabbeln eines kleinen Käfers am 
Arm …  
Von Gänseblümchen- oder 
Löwenzahnsalat haben die meisten 
schon gehört, vielleicht auch schon 
gekostet oder gar selbst gemacht. Wer 
aber hat schon die frischen jungen 
Fichtentriebe probiert, aus der Oma 
vielleicht noch Marmelade gekocht 
hatte. Leicht säuerlich, mit viel 
Vitamin C und viel besser als jeder 
Kaugummi auf einer Wanderung und 

sogar dursthemmend. Die jungen 
Triebe des Spitzahorns schmecken 
dagegen nussig, süß und belebend. 
Sie enthalten ebenfalls viel Vitamin 
C und Eisen, Magnesium und 
Kalium. Auch die frischen Blätter 
von Birke, Linde und Buche lassen 
sich gefahrlos vom Baum naschen, 
vorausgesetzt man kann die Arten 
zweifelsfrei unterscheiden.  
Das Tempo heraus nehmen und 
neue Wege gehen - das kann ein 
entspannender Kontrast zum 

Alltag oder in schwierigeren Zeiten 
sein. Versuchen wir einfach mal 
ohne Zeitdruck und Ziel hinaus in 
die Natur zu gehen. Wir können 
über Feldraine schlendern, an 
Waldrändern entlang oder durch 
Rückegassen im Wald, auch mal 
alleine, ohne Kinder, Partner oder 
Hund; nur einfach mal so für uns … 
abschalten, genießen, entspannen … 
einfach mal so.



 

MIDANAND in Bad Neualbenreuth
Wir lernen, mit der Coronavirus-Krise zu leben. Viele 
Einschränkungen müssen weiterhin gelten. Gerade für 
ältere und kranke Menschen ist es ratsam, direkte soziale 
Kontakte soweit wie möglich zu vermeiden. Wenn sie in 
der Familie und in der Nachbarschaft niemand haben, der 
sie während dieser schweren Zeit unterstützt, melden sie 
sich bitte im Seniorenbüro. 
Bis auf Weiteres wird das Seniorenbüro jeden Donnerstag 
zum Einkaufen fahren. Sie können ihre Einkaufliste 
jeweils bis Mittwochabend telefonisch oder per E-mail 
durchgeben, dann kaufen wir für sie ein und bringen ihnen 
die Lebensmittel nach Hause. 
Natürlich können sich auch Bürgerinnen und Bürger 
melden, die mithelfen können und wollen. 

Wenn Sie alleine sind oder einfach mal jemandem zum 
Reden brauchen: Auch wenn derzeit keine Hausbesuche 
möglich sind, ein Telefongespräch kann guttun. 
Mittlerweile ist es ja wieder möglich sich mit einer Person 
unter freiem Himmel zu treffen. Wenn Sie gerne einen 
Spaziergang machen wollen oder jemand suchen, der Sie 
bei einem Waldbesuch begleitet – bitte melden Sie sich im 
Seniorenbüro. 

Aktuelle erweiterte Öffnungszeiten Seniorenbüro 
Turmstraße 5, 95698 Bad Neualbenreuth
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 	 10:00 – 12:00 Uhr
Tel. Büro:	 09638 / 93 997 42
Handy: 	 0172 5310434
E-Mail: 	 beate.ott@neualbenreuth.de

Alltagsmasken aus Stoff
Über das Seniorenbüro werden Alltagsmasken an die 
Seniorinnen und Senioren der Marktgemeinde verteilt. 
Ende April gab es einen Spendenaufruf, dem sehr viele 
gefolgt sind – ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.

„Das Seniorenbüro Bad Neualbenreuth möchten den 
Senioren der Marktgemeinde Alltags-Masken zur 
Verfügung stellen und braucht Unterstützung: Gesucht 
werden geeignete Stoffspenden, Gummibänder, 
Nähgarn und Näherinnen.“

Wenn Sie eine Maske 
brauchen, kommen Sie 
zu den Sprechzeiten im 
Seniorenbüro vorbei – die 
Übergabe der Masken findet 
mit nötigem Abstand statt! 
Oder sie rufen vorher im 

Büro an und wir machen einen Übergabe - Termin aus. 
Falls Sie nicht kommen können, bringen wir Ihnen die 
Masken auch nach Hause. Einfach im Büro Bescheid geben. 

In letzter Zeit gibt es vermehrte Anfragen für Vorlagen zur 
Patientenverfügung und den von der Seniorenfachstelle 
Tirschenreuth zur Verfügung gestellten Notfallmappen. 
Beides ist im Seniorenbüro vorrätig!

„Jeder kann aufgrund eines Unfalls, einer Krankheit 
oder des fortgeschrittenen Alters auf Hilfe und 
Unterstützung angewiesen sein. Der Landkreis 
Tirschenreuth hat daher eine Notfallmappe erstellt; 
diese Mappe soll auf einen Notfall besser vorbereiten. 
Es können hierbei verschiedene Notfallnummern 
bzw. Daten, wie etwa Versicherungen etc. eingetragen 
werden, die für den Betroffenen selbst, wie auch für 
Angehörige eine Hilfe in solchen Extremsituationen 
bieten können.“
https://www.kreis-tir.de/fachbereiche/soziales-
ehrenamt/seniorenfachstelle/notfallmappe/

Der Seniorentreff, Frauentreff und die gemeinsamen 
Spaziergänge müssen leider bis auf Weiteres entfallen. 

Die Arbeit des Seniorenbüros wird gefördert vom:



 

Ergebnisse der Seniorenbefragung 
Da die Informationsveranstaltung aufgrund der aktuellen 
Gesundheitslage ausfallen musste, gibt es hier eine 
Zusammenfassung. 

Ziel der Befragung zu Leben und Wohnen im Alter in Bad 
Neualbenreuth ist es, passende Angebote für Seniorinnen 
und Senioren in unserer Marktgemeinde zu entwickeln 
und zu verbessern.

An der Umfrage konnten Einwohner ab dem 60. Lebensjahr 
aufwärts teilnehmen. Laut Statistik Stand Januar 2020 
sind das 455 Menschen in unserer Marktgemeinde. Von 
den verschickten Fragebögen kamen 28 % zurück. Ein 
herzliches Dankeschön fürs Mitmachen.

Die ersten Antworten geben Aufschluss über die 
Zufriedenheit. Die positiven Antworten überwiegen 
bei weitem den kritischen. Wir werden aus allen 
Wortmeldungen lernen. Hier ein Überblick der häufigsten 
Wortmeldungen: 

Weitere häufigen 
Antworten, auf die 
Frage was Ihnen 
besonders gut gefällt 
waren: Sibyllenbad, 
Landschaft, Heimat, 
Ruhe, Ortsbild und 
Natur.

Weniger gut gefällt die Einkaufssituation, der Leerstand, 
das Pflaster, der Egoismus und die wenigen Kontakte in der 
Gemeinde.

Auf die Frage: „Welche Wohnformen würden Sie in der 
Marktgemeinde als sinnvoll erachten?“ antworteten 
47 % „Eine Wohnanlage mit Wohnungen für Jung und Alt“
35 % „Eine Wohnanlage mit Wohnungen nur für 
Seniorinnen und Senioren“
18 % „kann ich nicht beurteilen

Aus den Antworten zur Frage „Was sollte bei der 
Entwicklung eines Wohnangebots beachtet werden?“ 
können konkrete Handlungsschritte abgeleitet werden:
Ein ambulanter Pflegedienst vor Ort steht an erster Stelle. 
Der Wunsch nach einem Gemeinschaftsraum, einen Ort an 
dem sich ältere Mitbürger treffen können ist sehr groß.
Als möglichen Umzugsgrund gaben die meisten den 
zunehmenden Unterstützungsbedarf an.

Bei den wünschenswerten Angeboten steht das gesellige 

Treffen an erster Stelle, darauf folgen: Vorträge, Filme, 
Bewegung, Alt hilft Jung. 
40 Personen sind mit der Einkaufssituation vor Ort (noch) 
zufrieden. 34 sind weniger zufrieden. Verständlicherweise 
benutzen zum Einkaufen die meisten das Auto, da in die 
Märkte der umliegenden Städte gefahren wird. Bei den Un-
zufriedenen gab es einige Verbesserungsvorschläge: Ganz 
vorne mit dabei ein Dorfladen, ein Lieferservice (der jetzt 
in der Corona Krise ja schon praktiziert wird) und die Vor-
stellung, dass ein mobiler „Einkaufsbus“ die Dörfer anfährt. 
Wichtig beim Einkaufen ist die fußläufige Erreichbarkeit 
und die Einkaufsmöglichkeit von regionalen Produkten. 
Auch der Preis und die Öffnungszeiten spielen eine Rolle.

„Essen auf Rädern“
Im Bedarfsfall Mittagessen nach Hause geliefert zu 
bekommen findet großen Anklang.
89 % wollen dabei frischen Mahlzeiten von lokalen 
Gastwirtschaften. Hier hat uns die Wirklichkeit eingeholt. 
Da die Gaststätten dieser Tage geschlossen sind, liefern 
viele aus. Das werden wir hoffentlich nach der Krise in 
geeigneter Form anbieten können. 
Bei der Idee eines öffentlichen Mittagstisches sieht es  
wie folgt aus: 41 Bürger würden teilnehmen, 34 nicht.  
14 mehrmals die Woche, 22 einmal pro Woche und  
6 einmal im Monat. 

Am Ende der Umfrage wurden anonym persönliche 
Wohnverhältnisse abgefragt. „Die Frage in welchem 
Ortsteil wohnen Sie?“ wird nicht mit in die Auswertung 

einfließen, da 
aufgrund weniger 
Einwohner in 
Ortsteilen die 
Anonymität nicht 
mehr gewährleistet 
werden kann.  

65 Personen gaben an im Eigentum zu wohnen,  
11 wohnen zur Miete. Folgende Grafik gibt Einblick in die 
Wohnsituation.

Details können auf der Gemeinde-homepage unter 
http://www.neualbenreuth.de/ unter Seniorenbüro 
abgerufen werden. Gerne schicken wir Ihnen das Ergebnis 
per E-Mail zu. 
Bitte schreiben Sie dem Seniorenbüro! 

Die Seniorenumfrage wurde aus Mitteln des Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert und von der Arbeitsgruppe für Sozialplanung  
und Altersforschung begleitet.
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Abhol- und Lieferservice der Gaststätten
Besondere Umstände fordern besondere Ideen. Viele unserer Gaststätten bieten 
während der Corona-Krise einen Abhol- und Lieferservice an. Die aktuelle Übersicht 
und die aktuellen Speisekarten können Sie immer auf unserer Homepage �  
www.badneualbenreuth.de direkt auf der Startseite unter Aktuelles einsehen. 
Die Situation ist für uns alle nicht einfach, aber zusammen stehen wir auch diese 
Krise durch. 
Halten wir alle zusammen und unterstützen wir uns gegenseitig! #supportyourlocal

Folgende Gaststätten bieten einen Abhol- oder Lieferservice an: 

Minigolfstüberl�
Abholservice oder gegen 
Aufpreis auch Lieferservice �
im Gemeindegebiet 
im Kurpark neben Großparkplatz, 
Tel. 09638 912145 oder 0172 8121914 

werktags ab 14:30 Uhr, sonn- und 
feiertags ab 10:00 Uhr, Gerichte aus 
der deutschen und der Balkan-Küche. 
An Sonn- und Feiertagen Bratenge-
richte mit Knödel, sowie hausgemach-
te Torten, Kuchen und Küchel.

Vorbestellung bis spätestens  
20:00 Uhr des Vortages!
Montag und Donnerstag Ruhetag 
(außer an Feiertagen)

Pizzastube Ackermann�
Abholservice	
Tirschenreuther Straße 6,  
Tel. 09638 726

Fr bis So 17:00 bis 21:00 Uhr 
Pizza, Nudeln, Fleischgerichte

Das Marktplatz-Cafe & Gasthof�  
„Adamhof“ 
Abholservice im Gasthof „Adamhof“
Hardeck 8, 09638 370

An bestimmten Sonntagen zwischen 
11:00 und 13:00 Uhr können Braten-
gerichte vom Adamhof und als süße 
Nachspeisen, die Torten und Kuchen 
vom Marktplatz Cafe abgeholt wer-
den. Die genauen Daten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage. 

Bestellung dann bitte bis Samstag 
15:00 Uhr unter 09638 370 oder 
adamhof@arcor.de 

Gasthof „Zum Tillenblick“�
Abholservice
Tirschenreuther Straße 6a,  
Tel. 09638 912186  
oder 0160 96545927
Verschiedene Gerichte aus der 
deutschen Küche, an Sonn- und 
Feiertagen Bratengerichte können 

am Freitag und Samstag von 17:00 bis 
19:00 Uhr, Sonntag 11:00 bis  
13:30 Uhr abgeholt werden.  
Bestellung immer bis zum Vortag 
18:00 Uhr abgeben. 
Hausgemachte Fischsuppe in Dosen 
abgefüllt zum Mitnehmen oder liefern 
lassen. 425 ml oder 850 ml. 

Fischzucht Becker�  
Abholservice 
bei Bad Neualbenreuth, Abzweig 
Schönstatt-Kapelle, im Wald gelegen, 
Tel. 0170 9766277 oder 09638 1278
Samstag und Sonntag von 11:00 bis 
15:00 Uhr geräucherte oder frische 
Forellen zum Abholen. 
Bestellungen immer bis Freitag  
13:00 Uhr möglich. 

Pension-Restaurant�
„Im Grünen Tal“
Abholservice
Motzersreuth 14, Tel. 09638 9398595 
oder 00420 774120066

Deutsche und Tschechische Küche, 
Bratengerichte. 
Die Bestellung bitte täglich bis  
09:00 Uhr telefonisch durchgeben. 

Landgasthof „Wiesental“�
Abholservice 
Maiersreuth 2, Tel. 09638 92020

Bayerische Küche und 
Bratengerichte. 
Immer sonntags und feiertags von 
11:30 bis 14:00 Uhr zum Abholen. 
Bestellungen immer bis zum Vortag 
18:00 Uhr abgeben. 

Gasthof „Zum Grünen Kranz“�
Abholservice 	
Schachten 11, Tel. 09638 290 	

Bayerische Küche und 
Bratengerichte.  
Immer sonntags und feiertags von 
11:00 bis 14:00 Uhr zum Abholen. 
Bestellungen bis zum Vortag um 
12:00 Uhr telefonisch durchgeben.

Geschäfte 
IN BAD NEUALBENREUTH

Unsere Geschäfte vor Ort sind wie 
gewohnt für Sie da. Wir bitten Sie, 
geben Sie aufeinander Acht und halten 
Sie sich an die vorgeschriebenen 
Verhaltensregeln. Halten Sie einen 
Mindestabstand von 1,5m zueinander 
und tragen Sie eine Alltagsmaske, wenn 
Sie einkaufen gehen. 

Halten wir zusammen und unterstützen 
unsere lokalen Geschäfte! 
#supportyourlocal 

METZGEREI SCHÖNER 
Marktplatz 6, Tel. 09638 279
Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Fr:	 07:30 bis 12:00 Uhr 
	 und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa: 	 07:30 bis 12:00 Uhr 

BACKHAUS KUTZER – BÄCKEREI 
Tirschenreuther Straße 7, 
Tel. 09638 9398585
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 	 06:00 bis 16:00 Uhr, 
Sa 	 6:00 bis 13:00 Uhr
So 	 7:30 bis 10:30 Uhr

MARTHA‘S GETRÄNKEMARKT
Raiffeisenstraße 2, Tel. 09638 268
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr: 14:00 bis 18:00 Uhr 
Di 	 10:00 bis 11:00 Uhr 
Sa 	 08:00 bis 12:00 Uhr 

BLUMENSTÜBERL 
Tirschenreuther Straße 1, 
Tel. 09638 912176 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 	 08:00 bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 bis 17:00 Uhr 
Sa: 	 08:00 bis 12:00 Uhr 

ADAMHOF HOFLADEN 
Hardeck 8, Tel. 09638 370
Öffnungszeiten: 
nach tel. Absprache 
und Anmeldung geöffnet

❤-lichen Dank an die Metzgerei 
Schöner, die Bäckerei Kutzer und 
den Getränkemarkt Plonner für 
die gute Versorgung zum täglichen 
Bedarf während der Corona-Krise.
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